
Liebe Germanen, verehrte Gäste,

ich darf Euch heute wieder zu einem Heimspieltag im 
Waldparkstadion begrüßen. An diesem Sonntag finden 
nur die beiden Spiele unserer 1. Mannschaften statt.
Die Fastenzeit und Ostern sind vorbei und unsere bei-
den Mannschaften sind gierig darauf, die Punkte im 
Waldparkstadion zu belassen.

Den Anfang macht unsere Herrenmannschaft bereits 
um 13:00 Uhr gegen Teuto Riesenbeck. Dieses Spiel 
könnte ein Spiel auf Augenhöhe werden, da sich beide 

Mannschaften in der Tabelle als Nachbarn auf Platz 9 und Platz 10 wie-
derfinden. Allerdings haben unsere Mannen um Thomas Höing und Markus 
Heckmann noch eine Rechnung offen, da das Hinspiel auch in der Höhe ver-
dient mit 4:0 verloren wurde. Aber die Mannschaft ist auf einem guten Weg, 
um die Punkte im heimischen Stadion zu behalten.

Das Spiel um 15:00 Uhr bestreitet dann unsere Damenmannschaft gegen 
die SGS Essen U20. Das wird keine leichte Aufgabe gegen den Tabellenfüh-
rer, aber unsere Damen um Ralf Spanier sind immer für eine Überraschung 
gut und haben im Hinspiel jeweils einen Rückstand aufgeholt, sodass die 
Partie mit einem 2:2 Unentschieden endete. Ein Punkt wäre schön, aber 
wer weiß, was der umtriebige Trainer aus dem Hut zaubert, um vielleicht alle 
Punkte daheim zu behalten.
Unsere Damen mussten über die Ostertage 2 Nachholspiele bestreiten, 
was am Ostersamstag zu einer unglücklichen Niederlage gegen Borussia 
Bocholt führte. Am Ostermontag blieben die Punkte gegen Moers aber im 
heimischen Waldparkstadion.

Eine kurze Erklärung zu den getauschten Anstoßzeiten beider Mannschaf-
ten: 
Unsere 1. Herrenmannschaft wurde von Teuto Riesenbeck um ein Heim-
rechttausch aufgrund des eigenen Oktoberfestes gebeten, dem die Mann-
schaft fairerweise nachkam. Auf der anderen Seite wurde der SGS Essen 
aber die Anstoßzeit um 15:00 Uhr zugesagt, daher dieser Tausch.

Wie oben schon erwähnt, ist die Fastenzeit vorbei und hoffentlich können wir 
bei gutem Wetter viele Zuschauer begrüßen. 



Was den Besuch neben dem Fußball im Waldparkstadion noch lohnenswert 
macht, sind die kulinarischen Köstlichkeiten, die unser Kiosk- und Catering-
team wie immer für Euch bereithält. 

Tipp des Tages: der eigens kreierte Germanenburger, sehr lecker.

Zum Abschluss noch eine kurze Info über den Stand der Tribüne. 
Die Einweihung findet am 15.04.2018 um 12:30 Uhr statt. Es sind bis dahin 
aber auch noch einige Arbeiten zu verrichten und zu erledigen. Wer sich be-
müßigt fühlt, noch etwas Unterstützung zu leisten, kann sich gerne bei Lutze 
Middelhoff und Ingo Holtfester melden.

Ich freue mich auf ein zahlreiches Erscheinen, 2 interessante Spiele und 6 
Punkte für unsere Mannschaften.

Bis dahin verbleibe ich 

mit sportlichen Grüßen

Michael Eichmann
Vorstand Fußball

Herren I – SV Teuto Riesenbeck (Berzirksliga):

Endlich hat Germanias Erste den ersten Dreier im Jahre 2018 ein-
gefahren. Im Spiel gegen den abstiegsbedrohten Ibbenbürener 
SV wurde letztes WE ein unterm Strich verdienter 
2 – 1 Heimsieg eingefahren. Das lässt etwas durchatmen, verweilt 
man damit aktuell als 10. der Bezirksliga 12 mit 27 Punkten auf 

der Habenseite. Und es besteht ein ordentlicher Puffer zur Abstiegszone, 
was aber nicht dazu verleiten darf, nun die Hände in den Schoß zu legen. 
Weitere Punkte müssen her, um auch in der neuen Spielzeit 2018/19 wieder 
in der sportlich reizvollen Bezirksliga antreten zu können.

In dieser Situation stellt sich Teuto Riesenbeck im Waldparkstadion vor. Die 
vom Trainergespann Sebastian Möllers/Steffen Brüggen trainierten Riesen-
becker sind zur Zeit Tabellen-8. mit 3 Punkten mehr auf dem Konto. Aller-
dings hat der Gast auch ein Spiel mehr bestritten. 
Nach einer guten Hinrunde ist man im neuen Jahr nur schwer in die Gänge 
gekommen. Zwar wurde Amisia Rheine auch in der Höhe verdient mit 4 – 0 
bezwungen, der Sieg stellt aber auf der anderen Seite auch den einzigen 
Sieg in diesem Jahr dar. Einer Punkteteilung gegen Blau Weiß Aasee stehen 
4 teils deftige Niederlagen gegenüber. 

Auch wenn der Gegner angeschlagen scheint, Verlass ist fast immer auf 
Sturmführer Christian Biermann, der regelmäßig trifft und einer der Topstür-
mer der Liga ist. 
Auch im offensiven Mittelfeld ist mit Jan Domagalla überdurchschnittliches 
Bezirksliganiveau vorhanden. 
Kann man diese beiden Schlüsselspieler aus dem Spiel nehmen, sollte mit 
einer im Übrigen konzentrierten Leistung der nächste Sieg folgen. 

Das Hinspiel ging 4 – 0 in Riesenbeck verloren. 

Unsere Gegner am 
nächsten Spieltag

Gegner der Herrenmannschaften:



Erster Dreier nach der Winterpause

Verdient setzte sich der SVG am vergangenen Sonntag gegen die Ibbenbü-
rener SpVg durch. Yannick Beermann und Anil Kesluhoglu korrigierte den 
0:1 Halbzeitrückstand.
Hauenhorst kam gut in die Partie und hatte in den ersten Minuten bereits 
gute Möglichkeiten um in Führung zu gehen. Krause alleine vorm Tor, Jür-
gen Heckmann völlig frei per Kopf aus 5 Metern oder Kemel Koussaybani 
von halb links an den rechten Pfosten. So kam es wie so oft. Ein langer Ball 
und plötzlich stand es 0:1. Die Hausherren waren nicht mehr wiederzuerken-
nen, passten sich dem Gegner an und spielten auch nur noch lange Bälle.

Die Halbzeitpause kam zur rechten Zeit und wurde genutzt. Ein völlig an-
deres Gesicht zeigte die Höing/Heckmann Truppe nach dem Seitenwech-
sel. Man trat als Einheit auf, war präsent und lautstark im Mittelfeld und mit 
dem eingewechselten Anil Kesluhoglu deutlich agiler in der Vorwärtsbewe-
gung. Auch die Standardsituationen wurden gefährlicher. Tasche und Koers 
verpassten noch den Ausgleich, bevor Yannick Beermann nach 50 Minuten 
zum wichtigen 1:1 traf. Für eine detaillierte Beschreibung einfach an den Tor-
schützen wenden, der nun mit den Offensivkräften Ebbeler und Koussaybani 
gleichgezogen ist. Lediglich Yannik Willers traf in der aktuellen Saison öfter, 
zittert aber schon um seinen Platz an der Sonne der internen Torschützen-
liste. Völlig zu Recht.
Zurück zum Spiel: in der 70. Minute krönte Kesluhoglu seine gute Leistung 
und traf aus spitzem Winkel durch die Beine des Torhüters zum 2:1. Sei-
ne Offensivkollegen hätten bereits früher den Deckel draufmachen können, 
doch es blieb trotz guter Torchancen bei der knappen Führung. Jürgen Heck-
mann klärte kurz vor Schluss noch zweimal in höchster Not, bevor der Sieg 
endlich final bejubelt werden konnte.

1. Herrenmannschaft

Damen I – SGS Essen U20 (Regionalliga):

Der Tabellenführer und erklärte Meisterschaftsfavorit SGS Essen 
II ( U 20) ist zu Gast im Waldparkstadion. Die junge (Nachwuchs) 
Mannschaft des Bundesligisten wird von der ehemaligen italieni-
schen Nationalspielerin Laura Neboli trainiert und besticht durch 

ihre technischen Fertigkeiten. Im Hinspiel trennten sich beide Mannschaf-
ten leistungsgerecht 2 : 2 unentschieden, da die Spanier Elf sehr kontrolliert 
spielte und die taktischen Vorgaben zu 100 % erfüllte. Eine solch konzent-
rierte Leistung wird auch am Sonntag gegen den Tabellenführer notwendig 
sein um weitere Punkte im Kampf um den Klassenerhalt zu erspielen. Die 
Gäste aus Essen werden auch im Waldparkstadion ihr Heil in der Offensive 
suchen und dementsprechend können sich die Zuschauer auf ein interes-
santes, offensives Spiel beider Mannschaften freuen. Am Osterwochenende 
waren die Essenerinnen nicht im Einsatz während die Germanenfrauen bei 
ihren zwei Spielen ( 1 Sieg – 1 Niederlage ) viel investieren mussten und 
gegen einen ausgeruhten Gast noch einmal alles geben müssen.

Damen II – Fortuna Gronau (Bezirksliga):

Die Gronauerinnen waren als Landesliga Absteiger der erklärte 
Favorit auf den Aufstieg und je länger die aktuelle Saison dauert 
umso klarer stellt sich heraus, dass die Mannschaft von Trainer 
Bernd Post nur schwer zu besiegen ist. Dieses gelang im Hinspiel 
der Hege Elf mehr als eindrucksvoll, doch an diesem Tag ließen 

die Gronauerinnen auch alles vermissen was mit Fußball zu tun hatte und 
noch einmal werden sie einen solchen Tag wohl nicht erwischen. Am Os-
terwochenende bestritten die Gronauerinnen ein Nachholspiel bei SW Esch 
und kamen dort allerdings über ein 0 : 0 nicht hinaus. Sollten die Gronaue-
rinnen schwächeln, dann sollte die Hege Elf diese kurze Periode nutzen um 
einen weiteren Punkt im Kampf um den Klassenerhalt fest zu machen. 

Gegner der Frauenmannschaften:

Unsere Gegner am 
nächsten Spieltag



Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft Heim Gast

Mannschaft Spiele S u N +Tore -Tore Diff. Punkte

Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft Heim Gast

2017 / 2018 Herren Bezirksliga 12

08.04.2018 13:00 1. FC Gievenbeck II SV BW Aasee _ _
08.04.2018 15:00 SV Ibbenbüren DJK Arminia Ibbenbüren _ _
08.04.2018 15:00 Amisia Rheine SC Altenrheine _ _
08.04.2018 15:00 SC Greven 09 Vorwärts Wettringen _ _
08.04.2018 15:00 SpVg Emsdetten 05 SV Wilmsberg _ _
06.04.2018 20:00 SuS Neuenkirchen II VfL Wolbeck _ _
08.04.2018 13:00 SV Germania Hauenhorst SV Teuto Riesenbeck _ _
08.04.2018 15:00 SC Westfalia Kinderhaus TuS Recke _ _

1 SC Westfalia Kinderhaus 21 17 3 1 82 25 57 54
2 SC Altenrheine 22 12 5 5 44 23 21 41
3 SC Greven 09 22 11 6 5 38 31 7 39
4 Vorwärts Wettringen 22 11 5 6 44 29 15 38
5 SV Wilmsberg 18 9 6 3 32 21 11 33
6 SV BW Aasee 22 9 5 8 37 36 1 32
7 SpVg Emsdetten 05 22 8 7 7 40 36 4 31
8 TuS Recke 22 8 6 8 35 35 0 30
9 SV Teuto Riesenbeck 22 9 3 10 45 47 -2 30
10 SV Germania Hauenhorst 21 7 6 8 28 40 -12 27
11 VfL Wolbeck 21 4 9 8 30 40 -10 21
12 SV Ibbenbüren 22 5 6 11 33 51 -18 21
13 Amisia Rheine 21 5 5 11 36 56 -20 20
14 1. FC Gievenbeck II 22 4 7 11 26 42 -16 19
15 DJK Arminia Ibbenbüren 20 4 5 11 41 60 -19 17
16 SuS Neuenkirchen II 22 2 8 12 28 47 -19 14

15.04.2018 15:00 Amisia Rheine SV BW Aasee _ _
15.04.2018 15:00 DJK Arminia Ibbenbüren SV Teuto Riesenbeck _ _
15.04.2018 15:00 SC Altenrheine SC Westfalia Kinderhaus _ _
15.04.2018 15:00 SpVg Emsdetten 05 1. FC Gievenbeck II _ _
15.04.2018 15:00 SV Germania Hauenhorst TuS Recke _ _
15.04.2018 15:00 SV Wilmsberg SuS Neuenkirchen II _ _
15.04.2018 15:00 VfL Wolbeck SC Greven 09 _ _
15.04.2018 15:00 Vorwärts Wettringen SV Ibbenbüren _ _

Bezirksliga 12: Spiele und Tabelle 1. Herrenmannschaft: Alle Spiele – Alle Tore



1. Frauenmannschaft

Mit 0:3 (0:1) Toren verloren die Frauen von Germania Hauenhorst am Sonn-
tagnachmittag ihr Regionalliga Spiel völlig verdient gegen die Bundesligare-
serve von Borussia Mönchengladbach. Auch Trainer Ralf Spanier möchte die 
Niederlage nicht schönreden: „Wir waren heute zu schwach und Gladbach 
zu stark“ so der Coach mit seinem kurzen Resümee zum Spiel. Kurzfristig 
musste der Coach neben Routinier Lena Wermelt auch noch auf Lara Hohm 
verletzungsbedingt verzichten und somit gab nach langer Verletzungsdauer 
Elisa Gude ihr Debut in der Startelf und sollte neben Kathrin Wessel im de-
fensiven Mittelfeld für die nötige Kompaktheit sorgen. Doch die Germania 
Defensive hatte die Rechnung ohne Chantal Reinier Baghuis gemacht. Die 
holländische Leihgabe aus dem Bundesliga Kader war kaum in den Griff zu 
bekommen und schon in der 10min lief sie nach einem gut getimten Schnitt-
stellenpass allen davon, umkurvte Torfrau Anne Gehring und schob zum 1:0 
für Mönchengladbach ein. Hauenhorst wurde von den spielstarken und tech-
nisch versierten Gästen immer tiefer in die eigene Hälfte gedrückt und konnte 
nur reagieren statt agieren. Stürmerin Nicole Schampera nahmen die Glad-
bacherinnen ebenso aus dem Spiel wie Christina Schimpke. Letztere war 
es auch, die in der 24min einen Treffer für die Germania erzielte, doch dem 
ging eine Abseitsstellung voraus. Mit dem knappen Rückstand ging es dann 
auch in die Halbzeitpause und hier war Spanier erneut zu einer Umstellung 
gezwungen. Defensivkraft Lisa Schimpke musste für den 2.ten Durchgang 
passen, für sie kam Denise Wacker ins Spiel. In der zweiten Halbzeit waren 
dann noch keine 60 Sekunden gespielt als erneut Chantal Reinier Baghuis 
mit einem langen Ball in Szene gesetzt wurde. Die Holländerin fackelte dies-
mal nicht lange, nahm den Ball im vollen Lauf an und mit dem 2.ten Kontakt 
gab es den Torschuss zum 2:0 für Gladbach. 

1. Frauenmannschaft

Hauenhorst gab sich aber noch nicht geschlagen. Spanier wechselte die 
Taktik, nahm Verteidigerin Frauke Lunkwitz aus dem Spiel und wechselte 
mit Isabell Scheinig eine weitere Offensivkraft ein. Die Germania agierte nun 
in einem 3-4-3 System und schaffte es dadurch zumindest dem Gladbacher 
Tor immer näher zu kommen. Doch sowohl Nicole Schampera, wie auch Kim 
Wolters scheiterten mit ihren Aktionen. Gladbach wurde nun immer mehr in 
die Defensive gedrängt, blieb aber mit Kontern gefährlich. In der 85min war 
es Marlene Hesse, die mit ihrem 30 Schuss genau in den Winkel, das 3:0 
Endergebnis erzielte. Somit bleiben die Gäste vom Niederrhein weiter im 
Rennen um den Aufstieg in die 2.Bundesliga. Für die Germania heißt es nun 
„Mund abputzen“ und positiv auf den Doppelspieltag am Osterwochenende 
zu gucken. 



1. Frauenmannschaft

Hoch und Tief oder auch Freud und Leid – so sah die Gefühlwelt der Regi-
onalligafußballerinnen am Osterwochenende in Hauenhorst aus. Innerhalb 
von 48 Stunden traf die Mannschaft von Trainer Ralf Spanier im heimischen 
Waldparkstadion auf Borussia Bocholt und auf den GSV Moers. Beides 
Mannschaften die über den Kampf ins Spiel kommen und damit mehr als 
unangenehm zu spielen sind. 
Los ging es am Samstagnachmittag gegen den Tabellenzweiten aus Bocholt. 
Bereits nach drei Minuten tauchte Nicole Schampera im gegnerischen 
Strafraum auf, doch ihr Schuss aus kurzer Distanz wurde zur Ecke geklärt. 
Bocholt machte es nur kurze Zeit später besser. In der 7.min umkurvte He-
lena Sangs, nach einer Unachtsamkeit der Germanen Defensive, Torfrau 
Anne Gehring und schob zum 1:0 für die Gäste ein. Hauenhorst musste den 
Rückstand zunächst verdauen, spielte dann aber weiter mutig nach vorne. 
In der 16min kam Alissa Schöler, nach einer maßgeschneiderten Flanke von 
Elisa Gude, frei zum Kopfball und es stand 1:1. Kurz vor der Halbzeit wur-
de es nochmal brenzlig für die Germania. Friederike Böggering nahm Maß 
und der Ball knallte in der 45min gegen die Latte. Danach war Pause und 
nach dem Wechsel war es zunächst Hauenhorst, die Druck auf die Bocholter 
Defensive ausübten. In der 51min war es Nicole Schampera, die entgegen 
ihrem Torinstinkt den Ball im Strafraum nicht selber einnetzte, sondern sich 
für einen Rückpass entschied. Nur fünf Minuten später was eine fast identi-
sche Szene. Wieder kam Schampera im Strafraum zum Abschluss, doch die 
Torfrau konnte klären. Hektisch wurde es nach knapp einer Stunde. Erneut 
konnte Nicole Schampera der Bocholter Abwehr auf und davon laufen, doch 
kurz vor dem Strafraum wurde sie von der gegnerischen Torfrau unsanft von 
den Beinen geholt. Rote Karte für Bocholt und nur Freistoß für die Germa-
nia. Dieser ging über das Tor. Kurios auch eine Szene kurz vor dem Ende. 
Nach einem Zweikampf am Hauenhorster Strafraum, fiel die gegnerische 
Stürmerin in den 16m Raum und erst nach Rücksprache mit dem Linienrich-
ter entschied der Schiedsrichter auf Foulelfmeter. Friederike Böggering lies 
sich die Chance nicht nehmen und erzielte den 2:1 Siegtreffer für die Gäste 
vom Niederrhein. Trainer Ralf Spanier war dann am Ende auch enttäuscht 
was das Ergebnis betrifft, nicht aber mit dem Auftreten seiner Mannschaft. 
„Die Mannschaft hat gezeigt das sie kämpfen kann, hat   aber die 4-5 klaren 
Torchancen nicht genutzt. Die Niederlage war in meinen Augen nicht nur 
bitter, sondern auch unnötig. Hier haben wir wichtige Punkte verschenkt.“

1. Frauenmannschaft

Besser sollte es für die Germania aber am Ostermontag laufen. Mit dem 
GSV Moers kam erneut eine kämpferische Mannschaft ins Waldparkstadion, 
doch hier präsentierte sich das Team von Ralf Spanier enorm konzentriert 
und auch spielstark. Der Trainer rotierte in der Startelf und brachte mit Lena 
Wermelt, Lisa Schimpke und Lena Arentz drei frische Kräfte ins Spiel, die 
am Samstag keinen Einsatz hatte. Der abstiegsgefährdete Gast aus Moers 
begann verhalten und so war es Lena Wermelt die bereits in der ersten 
Spielminute nur den Pfosten traf.  Hauenhorst war hellwach im Spiel, machte 
Druck und in der 4.min traf Nicole Schampera aus kurzer Distanz ins Moer-
ser Tor, doch der Treffer wurde wegen einer Abseitsstellung nicht anerkannt. 
In der 27.min kam erneut Torjägerin Nicole Schampera frei zum Kopfball, 
doch Torfrau Lisa Mölders konnte parieren. Nur drei Minuten später musste 
sie sich allerdings geschlagen geben. Nach einem schönen Spielzug über 
Lena Arentz und Alissa Schöler traf Kim Wolters zur verdienten 1:0 Führung 
für Hauenhorst. Nur sechs Minuten später war es erneut Wolters die frei vor 
dem Moerser Tor auftauchte, doch ihr Schuss landete in den Armen von Lisa 
Mölders. Der Germania Motor lief auf Hochtouren und in der 39min traf Lena 
Wermelt mit einem satten Schuss aus 18m zur 2:0 Führung. Kurz vor dem 
Pausenpfiff hatte die Germania schon wieder den Torjubel auf den Lippen, 
doch den Schuss von Nicole Schampera aus 5m Entfernung kratzte eine 
Abwehrspielerin noch von der Linie. 



1. Frauenmannschaft

Nach dem Seitenwechsel machte Hauenhorst da weiter, wo sie im ers-
ten Durchgang aufgehört hatte. Mit Druck und Tempo ging es auf das Tor 
der Gäste. In der 56min schickte Alissa Schöler mit einem Pass durch die 
Schnittstelle Anna Höfker auf die Reise und ihre maßgeschneiderte Flanke 
köpfte Nicole Schampera zum 3:0 ins Tor. Doch wer dachte das wäre es 
gewesen, hatte die Rechnung ohne Moers gemacht. Die Gäste vom Nie-
derrhein gaben sich nicht auf und setzten alles auf eine Karte. In der 62.min 
erzielte Nadine Spitaler nach einem Absprachefehler in der Germanen De-
fensive den 1:3 Anschlusstreffer. Und in der 81.min fiel sogar noch das 2:3 
durch Jessica Roth. Hauenhorst machte nun hinten dicht und brachte das 
knappe Ergebnis über die Spielzeit. Riesenjubel nach dem Abpfiff über die 
3 Punkte, die auch für Trainer Ralf Spanier mehr als verdient waren. „Wir 
waren spielerisch das klar bessere Team und hätten nur nach der Anzahl der 
Torchancen mit mindestens 3-4 Toren Unterschied gewinnen müssen. Aber 
das ist mir jetzt nach Spielende auch egal, denn da fragt morgen keiner mehr 
nach. Nur die Punkte zählen und die waren heute mit Blick auf die Tabelle 
Gold wert.“

Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft Heim Gast

Mannschaft Spiele S u N +Tore -Tore Diff. Punkte

Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft Heim Gast

2017 / 2018 Frauen Regionalliga West

08.04.2018 15:00 Bayer 04 Leverkusen II SV Menden _ _
08.04.2018 13:00 Borussia Bocholt VfL Bochum 1848 _ _
08.04.2018 11:00 Borussia Mönchengladbach II SC Fortuna Köln _ _
08.04.2018 15:00 CFR Links Düsseldorf GSV 1910 Moers _ _
08.04.2018 15:00 SV Germania Hauenhorst SGS Essen II _ _
08.04.2018 15:00 SpVg Berghofen Alemannia Aachen _ _
08.04.2018 13:30 Warendorfer SU SF Uevekoven _ _

1 SGS Essen II 20 12 4 4 47 20 27 40
2 Borussia Bocholt 20 12 3 5 52 33 19 39
3 SpVg Berghofen 20 11 5 4 56 30 26 38
4 Borussia Mönchengladbach II 20 12 2 6 59 37 22 38
5 SC Fortuna Köln 20 11 2 7 45 26 19 35
6 VfL Bochum 1848 20 10 4 6 53 30 23 34
7 SV Germania Hauenhorst 20 9 6 5 35 33 2 33
8 Warendorfer SU 20 9 3 8 36 43 -7 30
9 Alemannia Aachen 20 7 5 8 28 36 -8 26

10 GSV 1910 Moers 20 5 7 8 26 27 -1 22
11 SF Uevekoven 20 5 5 10 24 38 -14 20
12 Bayer 04 Leverkusen II 20 5 4 11 32 47 -15 19
13 SV Menden 20 4 5 11 27 49 -22 17
14 CFR Links Düsseldorf 20 0 1 19 15 86 -71 1

15.04.2018 13:00 Borussia Bocholt SpVg Berghofen _ _
15.04.2018 13:00 GSV 1910 Moers Warendorfer SU _ _
15.04.2018 15:15 SC Fortuna Köln SGS Essen II _ _
15.04.2018 13:30 SF Uevekoven Borussia Mönchengladbach II _ _
15.04.2018 13:00 SV Germania Hauenhorst Alemannia Aachen _ _
15.04.2018 15:00 SV Menden CFR Links Düsseldorf _ _
15.04.2018 15:30 VfL Bochum 1848 Bayer 04 Leverkusen II _ _

Regionalliga West: Spiele und Tabelle



1. Frauenmannschaft: Alle Spiele – Alle Tore 2. Herrenmannschaft: Alle Spiele – Alle Tore



Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft Heim Gast

Mannschaft Spiele S u N +Tore -Tore Diff. Punkte

Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft Heim Gast

2017 / 2018 Herren Kreisliga B 1 Steinfurt

08.04.2018 15:00 Eintracht Rodde SV Grün-Weiß Rheine II _ _
08.04.2018 13:00 FC Schwarz-Weiß Weiner II SV Burgsteinfurt III _ _
08.04.2018 13:00 Fortuna Emsdetten II SV Germania Hauenhorst II _ _
08.04.2018 13:00 SC Altenrheine II Amisia Rheine II _ _
08.04.2018 15:00 SC Reckenfeld SV Mesum II _ _
08.04.2018 15:00 SF Gellendorf SpVg Emsdetten 05 III _ _
08.04.2018 15:00 SkiClub Rheine Vorwärts Wettringen III _ _

1 SkiClub Rheine 21 19 1 1 85 14 71 58
2 SF Gellendorf 19 17 1 1 73 11 62 52
3 Eintracht Rodde 19 16 1 2 59 18 41 49
4 SC Reckenfeld 18 13 2 3 51 24 27 41
5 Vorwärts Wettringen III 19 11 2 6 49 29 20 35
6 SC Altenrheine II 18 7 4 7 32 31 1 25
7 SV Germania Hauenhorst II 18 7 1 10 39 46 -7 22
8 SV Mesum II 17 6 2 9 45 43 2 20
9 SV Grün-Weiß Rheine II 18 5 4 9 27 44 -17 19

10 SpVg Emsdetten 05 III 18 6 1 11 29 49 -20 19
11 SG Elte 19 5 2 12 31 59 -28 17
12 SV Burgsteinfurt III 18 4 2 12 26 45 -19 14
13 Amisia Rheine II 18 3 5 10 24 52 -28 14
14 FC Schwarz-Weiß Weiner II 19 4 1 14 18 62 -44 13
15 Fortuna Emsdetten II 19 0 3 16 14 75 -61 3

15.04.2018 13:00 Amisia Rheine II SpVg Emsdetten 05 III _ _
15.04.2018 15:00 SG Elte Eintracht Rodde _ _
15.04.2018 13:00 SV Burgsteinfurt III SC Altenrheine II _ _
15.04.2018 12:30 SV Germania Hauenhorst II FC Schwarz-Weiß Weiner II _ _
15.04.2018 13:00 SV Grün-Weiß Rheine II SkiClub Rheine _ _
15.04.2018 13:00 SV Mesum II Fortuna Emsdetten II _ _
15.04.2018 13:15 Vorwärts Wettringen III SC Reckenfeld _ _

Kreisliga B1: Spiele und Tabelle

Germania Hauenhorst II – SV Gescher

Am Ostermontag wurden unsere Frauen der 2. Mannschaft gegen den SV 
Gescher gefordert.
Nach den letzten 2 Spielen, die leider unglücklich remis gespielt wurden 
(2:2), war jetzt der klare Auftrag in diesem Spiel 3 Punkte zu holen.
Vom Kader her mussten wir nicht auf viele Spielerinnen verzichten und konn-
ten ab Beginn ein temporeiches Spiel aufziehen.
Es gestaltete sich ein Spiel von Strafraum zu Strafraum und es dauerte bis 
zur 12. Minute, als Nadine Rottwinkel den Ball im gegnerischen Tor unter-
bringen konnte. Nach einem Abstoß fing Nadine Rottwinkel den Ball ab und 
schoss diesen postwendend ins linke obere Eck.
Kurz danach war es in der 16 Minute Mona Hille, die zentral 18 Meter vor 
dem Tor stand und den Ball unhaltbar ins Tor schoss.
Gescher konnte sich in dieser Phase des Spiels kaum befreien und so war 
es wieder Nadine Rottwinkel, die in der 21. Minute, das dritte Tor der Begeg-
nung für unsere Germania erzielte. Nach einer Flanke von Karolin Theele 
schoss sie den Ball mit dem Außenrist ins Tor von Gescher.
Danach nahm Germania Hauenhorst das Tempo aus dem Spiel und wusste 
durch ein gutes Passspiel weiter zu überzeugen, wir kamen zwar noch ein 
paar Mal in aussichtsreiche Positionen, doch diese wurden leider nicht ge-
nutzt. Gescher war bemüht Angriffe zu starten, diese wurden aber allesamt 
von unserer gut stehenden Abwehr geklärt, oder die Spielerinnen vergaben 
diese Chancen.
So ging es mit dem 3:0 in die Halbzeit.
Es wurden ein paar Sachen angesprochen, wie die zweite Halbzeit ange-
gangen werden sollte. Hauenhorst hatte wieder den besseren Start, spielte 
aber vortan zu kompliziert, oder hatte nun im Abschluß auch etwas Pech. 
Positiv in der zweiten Halbzeit war aber, dass wir das Spiel weiter im Griff 
hatten und man merkte, dass von Minute zu Minute der Glaube der Gesche-
rinnen schwand. Wir mussten nicht mehr viel investieren, haben aber mit 
den Einwechslungen von Anja Kamphues, Tina Wewer und Annika Wiechers 
nochmal frische Kräfte auf das Spielfeld bringen können. Diese Spielerinnen 
stabilisierten weiter das Spiel von uns und so endete das Spiel mit einem 
verdienten 3:0. Als nächste Aufgabe geht es zum Tabellenführer und wahr-
scheinlichen Aufsteiger nach Gronau.

2. Frauenmannschaft



Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft Heim Gast

Mannschaft Spiele S u N +Tore -Tore Diff. Punkte

Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft Heim Gast

2017 / 2018 Frauen Bezirksliga 6

08.04.2018 13:00 FC Oeding SV Langenhorst Welbergen _ _
08.04.2018 13:00 TuS Altenberge TuS Recke _ _
08.04.2018 15:00 1. FC Nordwalde Vorwärts Epe _ _
08.04.2018 17:00 Fortuna Gronau SV Germania Hauenhorst II _ _
08.04.2018 10:30 Schwarz-Weiß Esch SV Borussia Emsdetten II _ _
08.04.2018 13:00 DJK VfL Billerbeck II GW Steinbeck _ _

1 Fortuna Gronau 18 13 3 2 43 14 29 42
2 TuS Altenberge 20 11 4 5 50 23 27 37
3 SV Borussia Emsdetten II 18 11 1 6 41 29 12 34
4 TuS Recke 17 9 4 4 46 24 22 31
5 1. FC Nordwalde 20 9 4 7 36 29 7 31
6 SV Germania Hauenhorst II 17 8 3 6 41 33 8 27
7 FC Oeding 19 8 3 8 33 35 -2 27
8 SV Langenhorst Welbergen 17 8 2 7 39 33 6 26
9 Schwarz-Weiß Esch 15 8 2 5 36 31 5 26

10 Vorwärts Epe 18 7 3 8 26 38 -12 24
11 SV Gescher 18 6 3 9 35 40 -5 21
12 GW Steinbeck 18 4 4 10 28 35 -7 16
13 FC Galaxy Steinfurt 19 4 3 12 26 55 -29 15
14 DJK VfL Billerbeck II 18 0 1 17 7 68 -61 1

15.04.2018 11:00 SV Borussia Emsdetten II TuS Altenberge _ _
15.04.2018 11:30 SV Germania Hauenhorst II DJK VfL Billerbeck II _ _
15.04.2018 11:00 SV Gescher 1. FC Nordwalde _ _
15.04.2018 11:00 GW Steinbeck FC Galaxy Steinfurt _ _
15.04.2018 13:00 Vorwärts Epe FC Oeding _ _
15.04.2018 13:00 SV Langenhorst Welbergen Fortuna Gronau _ _

Bezirksliga 6: Spiele und Tabelle 2. Frauenmannschaft: Alle Spiele – Alle Tore



3. Herrenmannschaft: Alle Spiele – Alle Tore

Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft Heim Gast

Mannschaft Spiele S u N +Tore -Tore Diff. Punkte

Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft Heim Gast

2017 / 2018 Herren Kreisliga C 1 Steinfurt

08.04.2018 13:15 SF Gellendorf II SpVg Emsdetten 05 IV _ _
08.04.2018 13:00 SkiClub Rheine II FC Westfalia Bilk II _ _
08.04.2018 13:00 SV Borussia Emsdetten III SC Altenrheine IV _ _
08.04.2018 13:00 SV Grün-Weiß Rheine III SV Langenhorst-Welbergen III _ _
08.04.2018 13:15 TuS St. Arnold II Portu Rheine _ _
05.04.2018 20:00 Vorwärts Wettringen IV SV Germania Hauenhorst III _ _

1 SV Borussia Emsdetten III 16 15 1 0 47 6 41 46
2 TuS St. Arnold II 18 12 3 3 48 17 31 39
3 SC Altenrheine IV 15 12 1 2 67 20 47 37
4 SV Grün-Weiß Rheine III 16 10 3 3 56 20 36 33
5 Portu Rheine 16 8 5 3 21 16 5 29
6 SkiClub Rheine II 16 9 1 6 42 26 16 28
7 SF Gellendorf II 15 8 3 4 54 26 28 27
8 SC Reckenfeld II 16 7 4 5 41 28 13 25
9 Vorwärts Wettringen IV 18 8 0 10 42 39 3 24
10 SpVg Emsdetten 05 IV 19 4 2 13 34 49 -15 14
11 FC Westfalia Bilk II 14 2 3 9 22 46 -24 9
12 SV Germania Hauenhorst III 16 3 0 13 21 68 -47 9
13 Eintracht Rodde III 17 0 2 15 12 65 -53 2
14 SV Langenhorst-Welbergen III 14 0 2 12 10 91 -81 2

15.04.2018 13:15 Eintracht Rodde III SpVg Emsdetten 05 IV _ _
15.04.2018 11:00 FC Westfalia Bilk II TuS St. Arnold II _ _
15.04.2018 15:00 Portu Rheine Vorwärts Wettringen IV _ _
15.04.2018 13:00 SC Altenrheine IV SC Reckenfeld II _ _
15.04.2018 13:15 SF Gellendorf II SV Borussia Emsdetten III _ _
14.04.2018 16:30 SV Germania Hauenhorst III SV Grün-Weiß Rheine III _ _

Kreisliga C: Spiele und Tabelle



Minikicker der JSG  Hauenhorst / St. Arnold Einlaufkinder in Lotte

Das 3.Ligaspiel der SF Lotte gegen den Chemnitzer FC war für die Miniki-
cker des SV Germania Hauenhorst / TuS St. Arnold etwas Besonderes, denn 
sie liefen vor über 3000 Zuschauern als Einlaufkinder zusammen mit den 
Profis auf das Spielfeld in die FRIMO Arena.
Auch den Spielball durften die Kinder mit dem Schiedsrichter zum Anstoß-
kreis bringen. Die Mannschaft sah ein packendes Abstiegsduell, welches 
Lotte mit 3:1 gewinnen konnte.

Im Bild: Shamain Brämer, Mika Varelmann, Emily Siebert, Joost Wehmschul-
te, Shajen Brämer, Julian Tesker, Nevio Petersitzke, Janne Lövvelt, Lucia 
Babic , Vivien Maier und  Joel Rohlmann

Jugendabteilung

Germanen siegen erneut 

Die 1. Herrenmannschaft des SV Germania Hauenhorst hat am Wochenen-
de mit dem 9:6 gegen TTC Ladbergen einen weiteren Sieg errungen. Dabei 
haben sich die Gäste als ebenbürtige Gegner erwiesen und für einen span-
nenden Spielverlauf gesorgt. Das Hauenhorster Spitzendoppel gewann sou-
verän gegen Kuck/Aufderhaar. Hermann Boensch und Jörg Düsing konnten 
ihre Zwei-Satz-Führung gegen Haar/Kuhn nicht nutzen und verloren knapp. 
Josef Winter und Daniel Körting gewannen gegen Rahe/Rahmeier. Mit die-
ser 2:1-Führung starteten die Gastgeber in die Einzelbegegnungen. 
Die Punkte aus dem oberen Paarkreuz gingen beide an die Ladbergener 
Kuhn und Haar. Auch Hermann Boensch verlor sein Spiel gegen Rahe. 
Jörg Düsing lieferte sich eine spannende Partie gegen Kuck über die vol-
le Distanz, die er für sich entschied. Josef Winter gewann deutlich gegen 
AufderHaar, während Daniel Körting gegen Rahmeier unterlag. Mit einem 
4:5-Rückstand ging es in den zweiten Einzeldurchgang. 
„Oben“ musste sich auch Heiner Hüging dem Ladbergener Haar geschla-
gen geben, während Kuhn bezwungen werden konnte. Hermann Boensch 
behielt in der spannenden Fünf-Satz-Partie gegen Kuck die Oberhand und 
schaffte damit den Ausgleich für seine Mannschaft. Es folgten drei klare Sie-
ge von Jörg Düsing, Josef Winter und Daniel Körting gegen Rahe, Rahmeier 
und Aufderhaar. 
Am nächsten Spieltag schlagen die Hauenhorster beim Tabellennachbarn 
DJK BW Greven 2 auf. 
Die 2. Herrenmannschaft hat gegen TB Burgsteinfurt 5 mit 5:9 verloren. 
Rolf Blome und Jürgen Körting gewannen in fünf Sätzen gegen Radink/
Hünteler, während Fred Primus und Günter Borgers deutlich gegen Kolthoff/
Huge verloren. Ulrich Feistmann und Lars Fehrmann unterlagen in der Ver-
längerung des Entscheidungssatzes gegen Maack/Steger. 
In den Einzeln gewann zunächst Rolf Blome klar gegen Huge, während Jür-
gen Körting im fünften Satz gegen Kolthoff unterlag. Anschließend konnte 
sich Fred Primus in fünf Sätzen gegen Hünteler durchsetzen. Günter Bor-
gers verlor gleichzeitig gegen Radink. Auch im unteren Paarkreuz wurden 
die Punkte geteilt. Ulrich Feistmann gewann gegen Steger, während Lars 
Fehrmann gegen Maack unterlag. 
Im zweiten Einzeldurchgang startete Rolf Blome mit einem Sieg gegen Kol-
thoff. Jürgen Körting verlor deutlich gegen Huge. Fred Primus musste auch 
in seinem zweiten Einzel in den Entscheidungssatz, konnte sich aber nicht 
gegen Radink durchsetzen. Es folgten zwei Niederlagen von Borgers und 
Feistmann gegen Hünteler und Maack. 
Die „Zweite“ beendet die Saison damit auf dem achten Tabellenplatz. 

Tischtennisabteilung



Erfolgreiche Tischtennis-Nachwuchsarbeit in Hauenhorst 

Am Osterwochenende nahmen vier Jugendliche aus der Tischtennisabtei-
lung des SV Germania Hauenhorst in der Nachwuchsklasse am Erich-Schul-
ze-Gedächtnisturnier teil. Malte Engbring und Benjamin Sloot kamen mit 
jeweils einem Sieg und zwei Niederlagen zwar nicht aus der Gruppenpha-
se heraus, dennoch darf ihre Leistung bei der Turnierteilnahme als Erfolg 
gewertet werden. Christian Konert erreichte darüber hinaus die Runde der 
besten Acht. Lennart Burzan belegte sogar einen beachtlichen dritten Platz 
und durfte dafür einen Pokal und eine Urkunde mit nach Hause nehmen. 
Jahrelang hatte es in Hauenhorst keine Nachwuchsarbeit mehr gegeben. 
Nach den Sommerferien standen dann eines Tages einige Jungs vor der 
Halle und fragten nach Tischtennis. „Die konnten wir ja nicht einfach wieder 
nach Hause schicken. Also haben wir aus dem Stand heraus wieder mit dem 
Schüler- und Jugendtraining begonnen,“ berichtet Kalle Boensch, der in der 
Rheiner Tischtennisszene kein unbeschriebenes Blatt ist. Die meisten Neu-
linge haben vorher noch an keinem Vereinstraining teilgenommen, sondern 
sind ganz von vorne angefangen. „Sie sind sehr lernwillig und machen gute 
Fortschritte. Dass vier von ihnen den Schritt zur ersten Teilnahme an einem 
Turnier gewagt haben, finde ich richtig toll!“ ist Betreuer Kalle Boensch zu 
Recht stolz auf „seine“ Jungs. Gemeinsam mit den Eltern hatten alle viel 
Spaß am Osterturnier. 
Mittlerweile kommen sogar zehn bis zwölf Schüler und Jugendliche zu den 
Trainingseinheiten. Inzwischen hat der Verein die Zeiten für das Schüler- 
und Jugendtraining erweitert: dienstags von 18 bis 19 Uhr und freitags von 
18 bis 20 Uhr gibt es ein angeleitetes Training, donnerstags von 18 bis 20 
Uhr findet freies Training für alle Altersgruppen in der Turnhalle der Mari-
en-Grundschule in Hauen-
horst statt. Wer Lust hat, 
den Tischtennis-Sport zu 
erlernen – auch Erwachsene 
dürfen sich angesprochen 
fühlen – ist jederzeit herzlich 
willkommen. Die Trainings-
zeiten für Erwachsene sind: 
dienstags von 19 bis 22 Uhr 
und donnerstags von 18 bis 
20 Uhr. 

Tischtennisabteilung


